
Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Eppertshäuserinnen und Eppertshäuser 

Übergabe der neuen Fahrzeug- 
und Gerätehalle an das Deutsche 
Rote Kreuz Eppertshausen
Am vergangenen Samstag, den 31. August 
2024, wurde die neu errichtete Fahrzeug- und 
Gerätehalle offiziell an das DRK Eppertshausen 
übergeben. Die feierliche Übergabe fand am 
Standort in Eppertshausen statt.
Mit einer Bauzeit von rund einem Jahr und 
Gesamtkosten von ca. 450.000 Euro wurde das 
Projekt erfolgreich abgeschlossen. Die neue 
Halle bietet den Einsatzkräften des DRK Eppertshausen modernen 
Raum für ihre Fahrzeuge und Geräte.
Zahlreiche Ehrengäste aus der Bundes-, Landes- und Kommunal-
politik nahmen an der Veranstaltung teil und gratulierten dem DRK 
Eppertshausen zu dieser Erweiterung der Infrastruktur. 
Wir danken allen Beteiligten, die zum Gelingen dieses Projekts beige-
tragen haben.

Stadtradeln 2024 – am 07.09.2024 geht es wieder los!
Nachdem unsere Gemeinde im vergangenen Jahr mit 10 Teams und 
46 Teilnehmern gestartet war, haben sich Stand heute, also 2 Tage vor 
dem Start, bereits wieder 38 Radelnde in 8 Teams bereit erklärt, ab 
dem 7.9. für drei Wochen für unsere Gemeinde und das Klima in die 
Pedale zu treten.
Wie im Vorjahr können alle Teilnehmer mit der kostenfreien STADT-
RADELN-App die geradelten Strecken bequem via GPS tracken und 
direkt ihrem Team und Eppertshausen gutschreiben.
Einen weiteren Vorteil bietet die App: Die so erhobenen Radverkehrs-
daten werden durch das Klima-Bündnis, vollkommen anonymisiert, 
wissenschaftlich ausgewertet und geben unserer Kommune Auskunft 
über verkehrsplanerisch wichtige Fragen wie: Wo sind wann wie viele 
Radler*innen unterwegs, wo gerät der Verkehrsfluss ins Stocken, wo 
sind Wartezeiten an Ampeln unverhältnismäßig lang? So ist ein mög-
lichst bedarfsgenauer Ausbau der Radinfrastruktur möglich. Während 
des Kampagnenzeitraums und darüber hinaus bietet Eppertshausen 
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

zudem allen Bürger*innen die Meldeplattform RADar! an. Mit diesem 
Tool haben Radelnde die Möglichkeit, via Internet (www.radar-online.
net) oder über die STADTRADELN-App die Gemeindeverwaltung auf 
störende und gefährliche Stellen im Radwegeverlauf aufmerksam zu 
machen. Dabei setzen sie einfach einen Pin auf die digitale Straßen-
karte, beschreiben die Gefahrenstelle und schon wird der zuständige 
Fachbereich in der Verwaltung automatisch informiert. Anmeldungen 
zum Stadtradeln 2024 sind weiterhin möglich unter stadtradeln.de/
eppertshausen – Ziel ist es natürlich, die geradelten rund 23Tkm aus 
dem Vorjahr deutlich zu übertreffen. 
In diesem Jahr gibt es wieder kleine Sachpreise der Gemeinde für 
die fleißigsten Radler zu gewinnen, ich möchte mich an dieser Stelle 
schon einmal für Ihre Teilnahme und Ihre Unterstützung dieser Aktion 
bedanken!

Dienstjubiläum im öffentlichen Dienst
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde hat die Gemeinde Eppertshau-
sen zwei langjährige Mitarbeiterinnen für ihre Verdienste im öffentli-
chen Dienst geehrt. 
Frau Yvonne Seib wurde für 25 Jahre und Frau Sabine Herget für 
40 Jahre engagierte Tätigkeit im öffentlichen Dienst ausgezeichnet. 
Herr Bürgermeister Carsten Helfmann gratulierte beiden herzlich und 
bedankte sich für die hervorragende Zusammenarbeit über all die 
Jahre und wünschte beiden für die Zukunft alles Gute und vor allem 
Gesundheit. 
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Anmerkung des Bürgermeisters der Gemeinde 
Eppertshausen zur Haus- und Straßensammlung 
des Landesverbandes Hessen im Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Vom 04. September bis 24. November 2024 findet wieder eine Spen-
denaktion der Kriegsgräberfürsorge in Hessen statt, welche auch von 
Hessens Ministerpräsident Volker Bouffier und Landrat Klaus Peter 
Schellhaas unterstützt wird. 
Auch die Gemeinde Eppertshausen ist von der Wichtigkeit der Arbeit 
zum Erhalt der Kriegsgräber und Gräber von Opfern der Gewaltherr-
schaft überzeugt und bittet daher die hervorragende Arbeit der Deut-
schen Kriegsgräberfürsorge e.V. durch eine Spende, während des 
obengenannten Zeitraums, zu unterstützen. 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Eppertshausen, die bereit 
sind, einen Geldbetrag zugunsten der Kriegsgräberfürsorge zu spen-
den, können dies im Rathaus der Gemeinde Eppertshausen während 
der Sprechstunden in Zimmer 12 oder 14 tun. Die Sprechzeiten sind 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr und ebenfalls Montagnach-
mittag von 16:00 bis 18:00 Uhr. Gerne kann auch hierfür ein vorheriger 
Termin unter 3009-40 oder 41 vereinbart werden. 
Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag in Höhe von 
10,00€ von der „Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge (VDK)“ 
zugesandt.

Ihr Carsten Helfmann
-Bürgermeister-

Mitteilungen der Verwaltung

Geburt
Am 22.08.2024 - Ben Till
Eltern: Lars-Oliver Till und Lisa Till geb. Kraus, Ringstraße 25

Nachbericht Ferienfreizeit 2024
Nach 16 durchgeführten Veranstaltungen endete vergangenen Don-
nerstag mit der traditionellen Kinonacht die diesjährige Ferienfreizeit. 
Über 3 Wochen konnte ein tägliches Programm angeboten werden, 
das während der Ferienfreizeit 2024 keine Langeweile aufkommen 
ließ. Den Anfang machte in diesem Jahr der Ehrenamtskreis mit einer 
Fahrt nach Darmstadt zum Oberwaldhaus. Weiter ging es mit der 
Sportolympiade und dem Motto ,,Klein Paris“ unter der Leitung von 
Abel und seinem Team. Dieses Jahr konnten wir wieder mit dem TAV 
eine Veranstaltung anbieten und zwar einen tollen Wald-Schnitzel-Tag. 
Mit dem Ortsverband des DRK konnten die Kinder Erste-Hilfe erlernen 
und das Team der Katholischen Kirche St. Sebastian fuhr nach Mainz 
und sah sich den Dom und die Innenstadt an. Der Partnerschaftsver-
ein Codigoro fuhr mit dem ÖPNV zur Experimenta nach Frankfurt. Mit 
Stefanie Gerbig konnten die Kinder Figuren gießen und bemalen und 
der CDU-Ortsverband fuhr mit den Kindern zur Alten Fasanerie nach 
Hanau. Mit der Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen fuhr man zur 
Berufsfeuerwehr nach Hanau und auch am Fußball-Tag der Fußball-
jugend des FVE hatten die Schüler viel Spaß. Das Team um Roland 
Groh kochte unter dem Motto Pasta e Basta – und für diejenigen, die 
leider nicht dabei sein konnten, gab es ein Waffelbacken im JUZ. Erst-
malig gab es die Gelegenheit, Stromkästen zu besprühen – und das 
tolle Ergebnis von Francesco Coppola und seinem Team kann man 
in der Beethovenstraße bestaunen. Regional bleiben und ein Stadium 
vor Ort besuchen konnte man bei der Fahrt zum ,,Bölle“ in Darmstadt. 
Radball und Hockey mit dem Rad erleben sowie Einradfahren konnte 
man mit dem Radballverein Münster. Der Tischtennisverein brillierte 
mit Spaß rund um die Tischtennisplatte und die legendäre Kinonacht 
mit unserem Bürgermeister Carsten Helfmann rundete die Ferienfrei-
zeit 2024 ab. Alles in allem tolle Veranstaltungen, zum Teil herausfor-
dernd durch den ÖPNV mit geänderten Fahrplänen und Haltestellen, 
was aber auch für die Kinder ein riesiges Highlight war. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen durchführenden Personen, 
Betreuern, Verbänden und Vereinen, ohne die es in dieser Form keine 
Ferienfreizeit geben würde. 
Nächstes Jahr digitalisieren wir die Ferienfreizeit und es wird im 
Januar 2025 eine Informationsveranstaltung dazu geben. Bitte schon 
einmal vormerken.

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
05.09. � Apotheke im Medic-Center, 64823 Groß-Umstadt, 

Georg-August-Zinn-Straße 90, Tel. 06078 / 934810
06.09. � Einhorn Apotheke am See, Mirjam-Pressler-Str. 2, 

64289 Darmstadt, Tel. 06151 / 76208
07.09. � Apotheke im SCHAAZ, 64850 Schaafheim, 

Taunusstraße 3, Tel. 06073/74830
08.09. � Apfel-Apotheke, 64839 Münster, Darmstädter Str. 79,  

Tel. 06071/63 04 44
09.09. � Delphin Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Marie-Curie-Straße1-3, Tel. 06078 / 9307620
10.09. � Alexander Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Realschulstr. 11, Tel. 06078/4326
11.09. � St. Georgs Apotheke, 64839 Münster, Altheimer Str. 7,  

Tel. 06071/3 11 86
12.09. � Paracelsus Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Georg-August-Zinn-Straße 29, Tel. 06078 / 2231

�

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienstordnung September 2024
Sonntag, 08.09.2024  23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchliche Medienarbeit
10:00 Uhr Münster  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde,

Kinderwortgottesdienst in der Aula
Dienstag, 10.09.2024 
09:00 Uhr �Münster  Eucharistiefeier für Anna Berndt u. Angeh. 

zgl. f. Oskar Väth, leb. u. verst. Angeh.; zgl. f. Ehel. Anni u. 
Franz Löbig u. Angeh.; zgl. f. Ehel. Hedwig u. Josef Schledt 
u. Angeh. 
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Mittwoch, 11.09.2024
09:00 Uhr Eppertshausen  Wort-Gottes-Feier (i. d. Valentinuskapelle)
19:00 Uhr Münster  Geschenkte Zeit: Marienandacht für den Frieden
Freitag. 13.09.2024  Hl. Johannes Chrysostomus
16:00 Uhr Eppertshausen  Eucharistische Anbetung

16:00 Uhr �Münster  Wortgottesdienst zum Kerbanfang mit den Kerb- 
burschen

Sonntag, 15.09.2024  24. Sonntag im Jahreskreis
-KIRCHWEIH in Münster-
  7:30 Uhr �Eppertshausen  Gelobte Wallfahrt nach Dieburg. Start hin-

ter der Kirche um 7:30 Uhr. Der Festgottesdienst in Dieburg 
beginnt um 10 Uhr. Aufgrund der Wallfahrt entfällt an 
diesem Wochenende die Eucharistiefeier um 10 Uhr in 
Eppertshausen.

10:00 Uhr �Münster  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde; zgl. f. 
Ehel. Elli und Philipp Kurth, Schwiegertochter Louise und 
die Familien Haus und Röhrig; zgl. f. Karl Grimm, Eltern u. 
Schwiegereltern u. Angeh.

Kindergottesdienst in Münster:
Am 8. September möchten wir wieder einen Kinderwortgottesdienst in 
der Aula miteinander feiern. Wir beginnen um 10.00 Uhr und diesmal 
heißt es „Effata – Hören, Sprechen, Sehen“. Herzliche Einladung – wir 
freuen uns auf Euch.
Geschenkte Zeit 
Am Mittwoch, 11.09. möchten wir um 19.00 Uhr in St. Michael eine 
Marienandacht für den Frieden beten.
Die „Geschenkte Zeit“ sucht neue Talente (GZSNT)
Wir suchen für unsere Angebote Mittwochabends Verstärkung. Es ist 
alles möglich, von einer Andacht, über etwas Musikalisches oder eine 
Bildbetrachtung. Wer gerne in Zukunft 2-3 Abende im Jahr überneh-
men möchte ist bei uns herzlich willkommen. Bitte melden bei Frau 
Schindler-Christe unter: pastoral@stmichael-muenster.de oder ein-
fach im Pfarrbüro anrufen Tel. 06071 / 3 13 13
Kirchweih in Münster
Den Weihetag der Pfarrkirche St. Michael feiern wir am Sonntag, 15.09. 
mit dem Gottesdienst um 10.00 Uhr.
Daran schließt sich die „Kerbfeier“ auf dem Pfarreigelände hinter der 
Kirche an. Die Kolpingfamilie lädt ab 11.30 zum Mittagessen ein und 
ab 13.30 Uhr zu Kaffee und Kuchen.
Dazwischen ist ein Auftritt der Kindergartenkinder geplant und es be-
steht die Möglichkeit den Kirchturm zu besteigen.
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Festtag ein.
Gelobte Wallfahrt 15.9.2024
Die diesjährige Wallfahrt findet leicht verändert statt. Der Beginn ist um 
7.30h hinter der Kirche. Die Strecke wird etwas länger sein, als in den 
vergangenen Jahren, da aufgrund des späteren Starts nicht über die 
Hauptstraße gelaufen werden kann (Verkehr!).
Mit musikalischer Unterstützung und einer veränderten Form laufen 
wir dann nach Dieburg und nehmen um 10 Uhr am Festgottesdienst 
der benachbarten Pastoralräume und der Region teil. 
Es werden immer noch starke Personen gesucht, die die Mikrofonan-
lage tragen können.
Wer in Münster hinzustoßen möchte, kann dies gegen 8:30h in der 
Nähe der Langsmühle/Wanderheim in Münster tun.
Der Eucharistiefeier um 10:00 Uhr in Eppertshausen entfällt an diesem 
Sonntag. Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Dieburg anbieten kann 
oder sucht, kann sich im Pfarrbüro melden.
Veröffentlichung des Wahlergebnisses des neuen Verwaltungs-
rates St. Sebastian, Eppertshausen
Der Pfarrgemeinderat St. Sebastian, Eppertshausen hat in seiner Sit-
zung am 26.08.2024 den neuen Verwaltungsrat der Kirchengemeinde 
gewählt. 
Diesem gehören  folgende Mitglieder an: Michael Buysch, Thomas 
Gahler, Elke Griesling, Ruth Jütten, Erika Neider und Willi Pilkakowski.
Seniorenclub Eppertshausen
Beim Treffen in der Seniorenwohnanlage in der Willy-Brand-Straße 
steht am Mittwoch, 11.09. ab 15.00 Uhr „Bingo“ auf dem Programm.
Wer einen Fahrdienst benötigt, bitte bei Herrn Neubecker melden, Tel. 
06071/393762 oder 0170/864 2078.
Seniorenkreis Münster
Der Seniorenkreis trifft sich diesmal am Mittwoch den 11.09. in der 
DJK-Gaststätte in der Heinrich-Heine-Straße. Beginn ist aber wie im-
mer um 15.00 Uhr, für Kaffee und Kuchen wird natürlich auch wieder 
gesorgt.

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Telefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:	 Montag		      17.30-18.30 Uhr
			   Mittwoch und Freitag  10.00-12.30 Uhr

Bitte beachten Sie: Im September ist das Pfarrbüro 
an folgenden Tagen geschlossen: 

Freitag, 06., Montag, 09. und Freitag, 13.09.!!
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon:  06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax:  0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag		  8.00-12.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr
Donnerstag	 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Freitag		  8.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 06071 / 3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Muenster/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 06071/881 640
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 06071/31313

Meßdienerplan
Sonntag, den 08.09.2024 
10:00  Uhr � Weihrauch: Tobias Tuscher, Charlotte Tuscher 

Kreuz: Ferdinand Ries Ries 
Altar: Jennifer Keim, Thien Kieu Bui 
Kollekte	: Julian Jeyaseelan, Celine Hopf, Vivien Heinz	
Flambeau: �Jakob Heckwolf, Marie Witzel, Mathias Reck, 

Agastiya Benedit
Freitag, den 13.09.2024
16:00  Uhr  Altar: Lukas Kreher, Lukas Saglam

Kirchl. Nachrichten vom 06.09.2024 – 13.09.2024
Gottesdienste: Sonntag, 08.09.2024 

19.00 Uhr � Iona-Andacht mit Pfarrer Johannes Opfermann 
Die Kollekte ist für die Arbeit und Qualifizierung bestimmt.

Ab sofort gibt es zwei neue Krabbelgruppen zu denen wir die 
Eltern und ihre Kinder herzlich einladen
Die Gruppe „Minis“ (Jahrgang 2021/2022) trifft sich montags von 16.00-
17.00 Uhr. Anmeldungen bei Frau Kret (danielakret@web.de).
Die Gruppe „Konfetti“ (Jahrgang 2023/2024) trifft sich dienstags von 
10.00-11.00 Uhr. Anmeldungen bei Frau Ries (familieriesepp@gmail.
com)

Herzliche Einladung zum „Trauertreffen“ am 6. September 2024 
von 15.00-17.00 Uhr im Haus St. Sebastian
Durch gemeinsames miteinander reden oder einfach nur zuhören 
möchten wir den Verlust eines vertrauten Menschens betrauern. Ein 
weiterer Termin ist am 6. Dezember angedacht.

Singen in Gemeinschaft am Montag, 9. September 2024, 10.30-
11.45 Uhr
Jeweils am 2. Montag im Monat findet im ev. Gemeindehaus das Sin-
gen in Gemeinschaft mit Klavierpädagogin Gerda Stockinger statt. An-
meldung unter Tel. 06073-63631. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Das 
Singen ist für jeden geeignet, der schon immer mal singen wollte - es 
ist kein Chor. Es werden Tipps und Tricks gegeben, wie sich die Stim-
me verbessern und entfalten kann. Veranstalter ist das Projekt 55 plus 
minus des Dekanates Vorderer Odenwald.

Erntegaben zum Erntedankfest am Sonntag, 22. September 2024
Wenn Sie auch dazu beitragen möchten den Altar für das Erntedank-
fest festlich zu schmücken, können Sie gerne Ihre Erntegaben am 
Samstag, dem 21.09.2024 zwischen
18.30 und 19.00 Uhr in der Ev. Kirche Friedensstr. 2 abgeben. Wir be-
danken uns für Ihre Gaben.

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst und Erntedank-
fest am Sonntag, 22. September 2024 von 11.00-14.00 Uhr
Zum Erntedank möchten wir Sie/Euch herzlich zum gemeinsamen Got-
tesdienst und anschl. Kreativwerkstatt einladen. Passend zum Anlass 
warten auf die Kinder ab 12.30 Uhr Bastelangebote, gemeinsames 
Spiel und Spaß. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Termine
Freitag, 06.09.2024, 15.00-17.00 Uhr  Trauertreffen
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Montag, 09.09.2024
10.30-11.45 Uhr  Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr � Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022 

Ansprechpartnerin Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr � Gesangsgruppe „Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 10.09.2024
15.30-17.00 Uhr  Konfi-Unterricht in Münster
10.00-11.00 Uhr � Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024 

Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.
com)

Mittwoch, 11.09.2024, 15.45-16.45 Uhr  Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr  Wirbelsäulengymnastik II
Freitag, 13.09.2024
16.00-18.00 Uhr � Strick- und Häkelcafé “Komme was Wolle..“ im Ev. 

Gemeindehaus

Vorschau:
Sonntag, 15.09.2024, 9.30 Uhr  Gottesdienst
Montag, 16.09.2024
20.00-21.15 Uhr � Gesangsgruppe „Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 10.09.2024, 15.30-17.00 Uhr  Konfi-Unterricht in Münster
Mittwoch, 18.09.2024, 15.45-16.45 Uhr  Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr  Wirbelsäulengymnastik II

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim und 
Harpertshausen:

Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen: Telefon: 06071-
31311. Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen, Pestalozzistr. 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Dienstag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet.

Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich bitte an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit
Die Seelsorge- und Hospizarbeit Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen. (Krankheitsbesuche, Begleitung am Ende des 
Lebens, Trauerarbeit oder auch nur für ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die evangelische und katholische Kirchenge-
meinde in Eppertshausen ist für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, 
Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche
Der Besuchsdienst überbringt die Glückwünsche persönlich, schrift-
lich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter 
Friedensgemeinde“ an: 

Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

 

Ergebnisse 34. Spieltag 2024: 
Doppelsieg für „Cosmos“ Herbert. Er wiederholte seinen Erfolg von 
letzter Woche und kam mit einem Punkt Vorsprung zu seinem 5. Ta-
gessieg. In der Gesamtwertung belegt er nun Platz zwei.  
Weitere Platzierungen:
2. Platz: „Fuzzi“ Emil, 3. Platz: „Doodegräwer“ Sepp,
4. Platz: „Titsch“ Hans,  5. Platz: „Beedleheemer“ Hasan,
6. Platz: „Wäscher“ Werner, 7. Platz: „Heino“ Hubert,
8. Platz: „Krollekopp“ Alfred, 9. Platz: „Fipser“ Reinhard,
10. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter, 11. Platz: „Porzeler“ Jürgen.

Damengymnastik:
Am Donnerstag, 5.9.24 entfällt nochmals die Gymnastik da Michaela 
terminlich verhindert ist. Die Gruppe trifft sich deshalb nochmals um 
18.30 Uhr an der Mehrzweckhalle entweder zu einer kleinen Fahrrad 
Runde oder einem Spaziergang mit anschließender Einkehr. Kurzfri-
stig wird dies in die Whatsapp-Gruppe geschrieben. Am Donnerstag, 
12.9.24 ist dann wie gewohnt von 18.45 bis 19.45 Uhr Gymnastik in 
der Sporthalle.

Aktive Mannschaften
FVE - FC Rimhorn�  3:1  (1:1)
Im fünften Saisonspiel gelang dem FVE der zweite Heimsieg. Die 
Mannschaft war von Beginn an konzentriert und spielbestimmend. Das 
erste Tor erzielte allerdings der Tabellenzweite mit einem direkt ver-
wandelten Freistoß in der 15. Minute. Von da ab gab es klare Torchan-
cen auf beiden Seiten, die nicht genutzt wurden. Mit dem Halbzeitpfiff 
war es schließlich Andrè Schneider, der ebenfalls per Freistoß für den 
Ausgleich sorgte. Auch in der zweiten Hälfte suchten beide Teams ihr 
Heil in der Offensive, wobei Rimhorn bei einigen Kontern stets gefähr-
lich war. Doch an diesem Tag belohnte sich die Elf endlich einmal für 
das engagierte Spiel und schaffte kurz vor Ende der Partie die Ent-
scheidung. Der überragende Noel Rasch sowie Patryk Czerwinsky mit 
einem raffinierten Freistoß trafen dabei für den FVE ins Schwarze.

SV Sickenhofen - FVE  II� 2:1(2:0)
„Das war eine unnötige Niederlage gegen die 1a des Gastgebers mit 
dem letzten Aufgebot“ so die Aussage von Trainer Christian Lutz, der 
sich aufgrund der Personalnot selbst einwechseln musste. Sickenh-
ofen ging gleich zu Beginn und kurz vor der Pause in Führung. Dem 
FVE fehlte an diesem Tag die nötige Einstellung und der Kampfgeist. 
So reichte es nur zum Anschlusstreffer durch Mussa Diallo kurz vor 
Schluss der Begegnung.

Die nächsten Spiele:
Do.,    5. Sept. -  19.30 Uhr � SC Hassia Dieburg  -  FVE 
Sa., 14. Sept.  -  16.00 Uhr� TV Fränkisch-Crumbach -  FVE 
So.,   8. Sept.  -  15.00 Uhr � SV Kickers Hergershausen  -  FVE II

WENN RAUCHEN DIE WAND 
DER BAUCHSCHLAGADER 
SCHWÄCHT –  
Was kann man tun?  

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. Dr. K. Donas, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie
Anmeldung und Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 – 6 14 63 
anmeldung.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

11. SEPT
2024
18.00 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist 
erforderlich.



Wochenblatt Eppertshausen KW 36	 Seite 5� 37.  Jahrgang

Jugendabteilung
Die Ferien sind vorbei und die ersten Jugendfussballmannschaften des 
FVE sind in Ihre Qualifikationsrunden gestartet. Die F1- und E2-Mann-
schaften des FVE bestritten dabei ein internes Freundschafsspiel mit 
vielen Toren und tollem Fußball.
Während die F1 noch im Funino-Modus spielt, ging es für die E2 dann 
am Wochenende erstmals um Punkte gegen die Kids der Germania 
Ober-Roden.

Ergebnisse vom Wochenende:
E1 - Germania Ober-Roden 	         5:5
Germania Ober-Roden- E2	       15:0
D2 - JSG Klein-Zimmern	       0:10
JFV Hainburg-Seligenstadt - A1     2:6
C1 - TG Ober-Roden	       15:0
Germania Ober-Roden - B	         0:4
FSV Spachbrücken - B2	         2:0

Vorschau auf das kommende Wochenende
E2 - DJK Dieburg
G-Jugend Funino-Sportfest in Mosbach
F1-Jugend Funino-Sportfest zu Hause
F2-Jugend Funin-Sportfest bei der TGO
Vikt- Schaafheim - E1
E3 - Vikt. Klein-Zimmern2
JFV Groß-Umstadt - C1
B1 - Bensheim/Auerbach
A - JFV Gersprenztal
FSV Groß-Zimmern - D1
Viktoria Urberach - D2
E2 - DJK Dieburg 2
B2 - JSG Dieburg 2

OWK unterwegs auf dem Malerweg in der Sächsischen Schweiz
Dieses Jahr war nicht das Hochgebirge angesagt, sondern der durch-
aus anspruchsvolle Malerweg im Nationalpark Sächsische Schweiz, 
mit seinen außergewöhnlichen, imposanten Felsformationen und Na-
turlandschaften. Die Wandergruppe mit 21 Teilnehmern und Teilneh-
merrinnen startete am 22.08. mit dem Zug über Frankfurt und Dresden 
nach Pirna an der Elbe. Nach dem Hotelbezug ging es noch zu einem 
Streifzug durch den historischen Stadtkern mit seinen sehenswerten 
Bürgerhäusern aus dem 16./17. Jahrhundert. Von der Schloss-Basti-
on, mit den Erzählungen nach „Ältestem Biergarten Deutschlands“, 
genoss man den herrlichen Blick auf die Pirnaer Altstadt. Gegen 21.00 
Uhr schloss sich ein Großteil der Gruppe noch einem Nachtwächter-
rundgang an. Am nächsten Tag war nun Wandern angesagt. Nachdem 
die Koffer für den Koffertransport bereitgestellt waren, ging es mit 
dem Bus ca. 5 km zum Einstiegspunkt des Malerweges im Liebethaler 
Grund. Dort entlang am plätschernden Wasser der Wesenitz zum 
Richard-Wagner-Denkmal. Auf Knopfdruck erfolgte sogar die Beschal-
lung mit Lohengrin, der romantischen Oper des Komponisten. Durch 
die enge, eindrucksvolle Schlucht Uttenwalder Grund mit Felsentor, 
erreichte die Gruppe schließlich die Baude „Waldidylle“ zur Mittags-
rast. Weiter über die direkt an der Elbe gelegene Stadt Wehlen ging es 
einen anspruchsvollen Anstieg hinauf zur Bastei mit ihrer bekannten 
aus Sandstein bestehenden Brücke. Diese verbindet die Bastei mit der 
Felsenburg Neurath. Nach Erkundung der Bastei ging es nur noch ca. 
30 Minuten abwärts zu unserer Unterkunft in Rathen. 
Am nächsten Tag war eine kleine Umplanung erforderlich, da am Vor-
tag ein Felssturz einen Teil des Wanderweges versperrte. Also wieder 
zur Bastei hoch und über viele Stufen die Klammartige Schlucht der 
Schwedenlöcher hinab, auf den eigentlichen Wanderweg. Nach der 
Mittagsrast in Rathewalde ging es bei sommerlichen 30° C zur engen 
und schmalen Wolfsschlucht. Über metallene Treppen stiegen wir vom 
Hockstein hinab ins Polenztal und anschließend wieder bergauf in 

Richtung unseres Etappenziels Hohnstein. 
Das tägliche Prozedere war immer das gleiche, Frühstücken, Koffer 
für den Koffertransport bereitstellen und fertig machen zum Wandern. 
Heute war die Etappe Hohnstein nach Altendorf und für 5 Gruppen-
teilnehmer sogar bis ins Kirnitzschtal zum Hotel Forsthaus angesagt. 
Über die Felsenformation Gautschgrotte, die mit einem 40 m breiten 
Felsüberhang gewölbeartig überdacht ist, ging es zur ersten Rast, der 
Brand-Baute. Von hier oben bot sich der Wandergruppe ein herrlicher 
Panoramablick von der Bastei bis zu den Schrammsteinen. Abwärts 
ging es steil über 867 Stufen hinunter, um dann wieder steil hinauf 
über 540 Stufen zu unserer Mittagsrast in Waitzdorf zu gelangen. Über 
die Kohlmühle (Arbeitersiedlung) mit seinem Lost Place Linoleum-
werk, das 2013 geschlossen wurde und heute unter Denkmalschutz 
steht, erreichten wir die vorletzte Übernachtung in Altendorf bzw. im 
Kirnitzschtal. Beide Gruppen trafen sich am Folgetag gegen 9.30 Uhr 
auf dem Weg zu den Schrammsteinen. Das Wetter war, wie auch an 
den vorherigen Tagen, letztendlich immer besser als in der Vorhersa-
ge der Online-Wetterpropheten. Heute war eigentlich die schwierigste 
Etappe mit rund 18 km und ca. 450 m im Aufstieg und ca. 550 m im 
Abstieg zu bewältigen. Die Schrammsteine sind eine langestreckte, 
stark zerklüftete Felsgruppe, welche von vielen Wanderwegen durch-
zogen ist. Highlight ist die Schrammsteinaussicht auf einer Höhe von 
417 Metern, die durch enge Pfade und Stufen sowie Metalltreppen und 
Leitern zu erklimmen ist. Oben angekommen wurde die Gruppe durch 
eine grandiose Fernsicht belohnt. Über den Gratweg ging es teilwei-
se wieder steil über Stufen und Metalltreppen weiter zur Mittagsrast 
auf einem Felsplateau, mit ebenfalls fantastischer Aussicht. Nach ei-
ner ausgiebigen Pause ging es auf die letzten 9 km. Bevor die Gruppe 
das Endziel, den Lichtenhainer Wasserfall im Kirnitzschtal, erreichte, 
konnte man noch den Blick auf die Felsformation der Affensteine ge-
nießen. Nach dieser sehr anspruchsvollen Etappe freuten sich alle auf 
die angesagte Pause mit reichlich Getränken und Snacks, bevor es mit 
der historischen Überlandstraßenbahn ca. 15 Minuten bis zu unserer 
letzten Übernachtung im Hotel Forsthaus im Kirnitzschtal ging. Gesel-
lig klang der Abend bei Speis und Trank aus, bevor es am nächsten 
Tag hieß Koffer wieder selbst schleppen und die Heimreise über Bad 
Schandau, Pirna, Dresden und Frankfurt nach Eppertshausen antreten. 
Nach 4 anspruchsvollen Wandertagen mit insgesamt 65 km und 
1.600 Höhenmetern im Aufstieg und auch Abstieg und jeweils einem 
An- und Abreisetag löste sich die Gruppe gegen 20.00 Uhr wieder 
in Eppertshausen auf. Insgesamt gab es eine einheitliche Rückmel-
dung aus der Gruppe. Es war eine sehr schöne und erlebnisreiche, 
wenn auch durchaus anspruchsvolle Wandertour, mit dem erhofften 
Ausblick, dass in 2025 auch die noch verbleibenden 4 Etappen des 
Malerwegs organisiert werden, verbunden mit einem großen Dank an 
das Orga- und Wanderteam Bernhard Kraus, Peter Noll und Burkhard 
Stolzenbach. 

Bildquelle B. Kraus
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Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 12.09.2024 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung. 
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Die nächste Gruppenstunde 
findet am 09.09.2024 statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 19:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus. Mitmachen können Jugendliche von 10 bis 17 Jahren. 

Partnerschaftsverein Codigoro-Eppertshausen 
Noch freie Plätze bei der Weinwanderung
Zur traditionellen Weinwanderung, die in diesem Jahr in den Bachgau 
nach Großostheim führt, sind noch genügend Plätze frei. Los geht es 
am 22.09.2024 um 09.00 Uhr an der Bürgerhalle in Eppertshausen, 
nach der Ankunft in Großostheim gibt es den schon traditionellen ita-
lienischen Imbiss am Bus. Anschließend wird das BachgauMuseum 
besucht mit der Sonderausstellung „Neue Heimat Bachgau“. Nach der 
Besichtigung der Pfarrkirche Sankt Peter und Paul (mit dem Riemen-
schneideraltar) und der Kreuzkapelle (mit der Kreuzigungsgruppe von 
Hans Backoffen) beginnt die Wanderung, die über die Anna-Kapelle 
führt und bei hoffentlich gutem Wetter einen tollen Ausblick bis nach 
Frankfurt bietet. Nach dem Rundgang wartet im Weinhaus Becker in 
Großostheim ein leckeres verspätetes Mittagessen. (Essen nach Wahl 
auf eigene Kosten). Die Gesamtkosten mit Führung, Imbiss, Weinpro-
be (Sektempfang, 5-6 Weine, Snacks und Museumseintritt) und Bus 
belaufen sich auf 45,00 € und sind bei Busabfahrt zu zahlen. 
Der Partnerschaftsverein freut sich auf viele altbekannte, aber beson-
ders auch auf neue Gesichter, die Spaß an einer schönen Wanderung 
und leckeren Weinen haben.Zur besseren Planung wird um Anmel-
dung per Mail an Ewald Gillner, ewaldgillner@gmail.com, oder an 
Richard Nobis, nobisrundk@t-online.de, Tel. 06071/37240, gebeten.

Männerchor:
Die nächste Probe beginnt am Donnerstag, dem 5. September um 
18:15 Uhr im Vereinslokal „Hotel Krone“. Nach einer kurzen Singstun-
de sind die Sänger bei Robert Scharf zu einem Umtrunk eingeladen.
Vereinsausflug nach Bad Kissingen:
Die Abfahrt zum diesjährigen Vereinsausflug nach Bad Kissingen ist 
am Sonntag, dem 22. September pünktlich um 9:00 Uhr and der Bür-
gerhalle. In einem Stadtteil von Bad Kissingen werden wir uns für die 
Stadtführung im bekanntesten deutschen Kurort stärken. 
Nach der Führung besteht die Möglichkeit im sich weitläufigen Kurpark 
auszuruhen oder in einem der vielen Cafés im Zentrum der Stadt zu 
verweilen. Die Heimfahrt ist um 18.00 Uhr geplant so dass wir gegen 
20:00 Uhr wieder in Eppertshausen eintreffen werden.

Am heutigen Donnerstag, 5. September, findet der nächste Seni-
orentreff des Vereins statt. Ab 17 Uhr ist man in Urberach bei der Vik-
toria. 
Am Samstag, 7. September, sind wir um 16.30 Uhr bei Bettina und 
Armin Müller im benachbarten Hergershausen, Odenwaldstraße 7, 
eingeladen. Wir bringen dort ein Auswahl an Liedern zu Gehör.  Die 
Sänger stehen unter der Leitung von Wolfgang Tüncher. Natürlich ist 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Treffpunkt für etwaige Fahr-
gemeinschaften ist um 16 Uhr am Wilhelm-Körner-Platz in Epperts-
hausen. 
Unsere nächste Chorprobe  findet am 09. September in der TAV-Hal-
le statt. Ab 19 Uhr sind die Sänger des Ensemble Musica dran, ab 20 
Uhr der große Chor. Um vollzähligen Chorprobenbesuch wird gebe-
ten.

 

4. Eppertshäuser Storchenlauf am 15.09.2024
Alle Kinder bis 6 Jahre, die beim kostenlosen Bambini-Lauf starten, 
erhalten eine Medaille. Die drei Erstplatzierten erhalten wie die Ju-
gendlichen und Erwachsenen die begehrte Storchenlaufmedaille. Die 
Anmeldung der Bambinis erfolgt am Wettkampftag bis 10:30 Uhr bei 
der Nummernausgabe. Anmeldungen für über 6jährige Kids und Er-
wachsene sind bis zum 02.09.2024 online vorzunehmen unter: https://
www.storchenlauf.de/Anmeldung/ oder https://tav-eppertshausen.de/ 
(roter Button „Storchenlauf“ ganz oben auf der Startseite). Die Bezah-
lung der Startgebühren erfolgt elektronisch. Nachmeldungen sind am 
Wettkampftag mit einem Preisaufschlag möglich. Das Crosslaufteam 
bedankt sich bei den Eltern und Mitgliedern, die sich bereits für Dienste 
beim Storchenlauf gemeldet haben. Es werden noch Helferinnen und 
Helfer besonders beim Aufbau am Samstag (14.09.2024 von 17 bis 19 
Uhr) und beim Abbau am Sonntag nach dem Lauf (13 bis 15 Uhr) ge-
sucht. Angenommen Sie könnten sich eine Unterstützung vorstellen, 
so schreiben Sie bitte eine Email mit ihrem gewünschten Dienst an 
leichtathletik@tav-eppertshausen.de.Auch Kuchenspenden sind will-
kommen. Bitte schreiben Sie eine Email an leichtathletik@tav-epperts-
hausen.de.

Turnen/Gymnastik/Tanz
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags von 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. 
Damengymnastik 60+
Dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 6 Jahre in der Sporthalle des Sportzentrums
Mittwochs 16.30 - 17.15 Uhr für alle 3- bis 6-jährigen Kinder
Grundschulkinder-Breitensport
Dienstags von 17.15 - 18.15 Uhr in der Bürgerhalle
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungsleitung: turnen@
tav-eppertshausen.de 
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum
Für die Fortsetzung von Dance und Latin Fitness wird ab sofort eine 
Trainerin oder ein Trainer gesucht. Meldungen bitte an 
turnen@tav-eppertshausen.de .
Leichtathletik 
Mittwoch: ab 2. Klasse 16.00 - 17.30 Uhr Sportzentrum
Freitag : ab 1. Klasse 14.30 - 15.30 Uhr Sportzentrum
Freitag: ab 5. Klasse 15.30 - 17.00 Uhr Sportzentrum
Walking 
Donnerstags um 18.30 Uhr ab Babenhäuser/Ecke Brückenstraße. Die 
Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.

Handball
B-Jugend, Jg. 2008/2009
Mittwochs 17.30 – 19.00 Uhr Eppertshausen
Freitags 17.30 – 19.00 Uhr Eppertshausen
C-Jugend, Jg. 2010/2011
Mittwochs 17.30 – 19.00 Uhr Eppertshausen
Freitags 17.30 – 19.00 Uhr Eppertshausen
D-Jugend Jg. 2012/2013
Dienstags 17.30 – 19.00 Uhr Urberach
Donnerstags 17.45 – 19.15 Uhr Münster
E-Jugend, Jg. 2014/2015
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr Münster
Donnerstags 17.30 – 19.00 Uhr Urberach
Minis Urberach, Jg. Ab 2016
Dienstags 15.45 – 17.15 Uhr Urberach
Minis Münster, Jg. Ab 2016
Donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr, Münster
Ballschule
Dienstags 15.30 – 17.00 Uhr Eppertshausen

Ideenbörse Tennisplatz 5
Der bisher zum Tennisspielen genutzte Platz 5 des Tennisgeländes 
wurde von der Tennisabteilung an den Hauptverein zurückgegeben. 
Er sollte einer anderen sportlichen Nutzung zugeführt werden. Ideen 
und Interessentengruppen sind willkommen und können gerne per 
Post, Email oder Anruf ihre Vorschläge mitteilen. Der Vorstand wird mit 
Ihnen Kontakt aufnehmen.

Geschäftsstelle
Dienstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.
Aktuelle Informationen unter www.tav-eppertshausen.de.

Zeitungsleser 
wissen mehr !
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Stadtradeln mit der Seniorenhilfe Eppertshausen
Vom 7. September bis 27. September beginnt der Wettbewerb „Stadt-
radeln“ in Eppertshausen. Die Kommune, Privatpersonen und Vereine 
treten in einem Wettstreit im Kilometersammeln gegeneinander an. Im 
Letzten Jahr war die Seniorenhilfe auf Platz 1 mit 26 aktiv Radelnden. 
Es wäre schön dieses Jahr wieder so erfolgreich zu sein. Wer von den 
Teams schafft die meisten Kilometer ist das Motto. Hintergrund dieser 
Aktion ist der Klimarettungsgedanke und der Gesundheitsaspekt für 
die Teilnehmer. Sie können sich anmelden unter
https://www.stadtradeln.de/eppertshausen
In diesem Zusammenhang möchte die Seniorenhilfe am Mittwoch den 
18. September eine kleine Radtour von 10-12 km machen, mit einer 
Rast in der Langfeldsmühle.
Treffpunkt ist die Bürgerhalle am Haupteingang um 14:00 Uhr.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, (und wir hoffen auf eine rege 
Beteiligung) bitten wir um Anmeldung, damit wir genügend Plätze in 
der Langfeldsmühle reservieren. Telefonnummer: 06071 / 496592 zu 
den Bürozeiten der Seniorenhilfe Eppertshausen: Mo.-Mi.-Fr. 9:30 – 
11:30 Uhr oder 06071 / 35438 Christa Schmid.
Alle Teilnehmer werden gebeten einen Helm zu tragen. 

Partnerschaftskomitee Eppertshausen – Chaource
Gelungene Premiere an der Bürgerhalle

Zum ersten Mal feierte das Partnerschaftskomitee das beliebte Cham-
pagnerfest an der Bürgerhalle. Das besondere Angebot des Vereins 
lockte über 200 Besucher, die den wunderschönen Spätsommera-
bend im Innenhof der Bürgerhalle bis weit nach Mitternacht ausgelas-
sen feierten.� Foto: Partnerschaftskomitee
Die stimmungsvolle Dekoration mit dem „Himmel“ aus Lichterketten 
und flatternden Bändern in bleu- blanc- rouge wurde bestaunt und 
bewundert. Die Nationalfarben Frankreichs fanden sich auch im Tisch-
schmuck wieder. Die Tische, mit blauen und roten Tischdecken, wa-

ren mit Blumen in rot und weiß geschmückt und unterstrichen so den 
„französischen Flair“ auf dem Festplatz.
Die beliebten und bekannten Spezialitäten, wie Quiche und Käsetel-
ler wurden auch dieses Jahr wieder angeboten. Neu hinzugekommen 
sind ein dünn aufgeschnittenes Roastbeef mit Sauce Tartare und Brat-
kartoffeln. Darüber hinaus gab es auch Galettes (dünne Buchweizenp-
fannkuchen) mit Kräutercreme, Lachs und Ei sowie Croque Monsieur 
(Toast mit Schinken und Käse).
Auch die kulinarischen Neuerungen waren sehr gefragt. Obwohl das 
Küchenteam alles gab, mussten sich die Gäste an der Essenausgabe 
häufig etwas gedulden. Der guten Stimmung tat die Wartezeit keinen 
Abbruch, denn das Warten lohnte sich und man lobte anschließend 
das leckere Essen.
Das Champagnerzelt war immer umlagert, denn die durstigen Gäste 
leerten so manche Flasche Champagner, aber auch der Cocktail „Sou-
pe Champenoise“ fand viele Fans. Außerdem flossen Wasser, Bier und 
Wein, da der Durst bei den hohen Temperaturen sehr groß war.
Für Urlaubsgefühle sorgten nicht nur die Temperaturen, sondern auch 
DJ Ax heizte mit bekannten Chansons und internationalen Hits ordent-
lich ein.
Bis spät in die Nacht durfte man die „Savoir-vivre“-Atmosphäre genie-
ßen, aber auch das schönste Fest muss einmal enden.
Die fleißigen Mitglieder des Partnerschaftskomitees räumten bis weit 
nach Mitternacht zusammen.
Der Vorstand dankt allen Gästen für ihren Besuch und den Helfern für 
ihren Einsatz. Ein Merci beaucoup an alle.

Jahrgang 1940 Eppetshausen. 
Der Jahrgang 40 trifft sich mit Angehörigen am Mittwoch, dem 
4.  November um 12 Uhr im Restaurant Adebar, TAV Gaststätte.

Für Fragen rund um 
Drucksachen aller Art sind wir 

gerne Ihr Ansprechpartner.
Holen Sie sich ein Angebot ein.

Asklepios-Klinik Langen

Elterninfoabend - Vortrag für werdende Eltern
Sonntag, den 15. September 2024 um 16.00 Uhr
Ab sofort: Kreißsaalführungen auch sonntags
Oberärztinnen der Asklepios-Klinik Langen informieren werdende El-
tern über die Abläufe einer Geburt und führen durch Kreißsäle und 
Geburtenstation 

Referentinnen: Dr. Helga Rockstroh und Claudia Priewe
Ort: Asklepios-Klinik Langen, Konferenzraum K4

Herzlich lädt die Asklepios-Klinik Langen jetzt auch sonntags zum El-
terninfoabend ein. Diese Veranstaltung bietet zukünftigen Eltern die 
Gelegenheit, den Kreißsaal zu besichtigen und sich umfassend über 
die Abläufe einer Geburt in der Klinik und die medizinische Expertise 
und Betreuung im Krankenhaus zu informieren.
Natürlich kommen bei der Veranstaltung die Möglichkeiten der 
Schmerzlinderung unter der Geburt bis hin zur PDA (rückenmarks-
nahe Anästhesie) oder verschiedene Dammschutzmethoden ebenso 
zur Sprache, wie z. B. die zur Auswahl stehenden Gebärpositionen 
im Entbindungsbett, der Geburtswanne, dem Gebärseil- oder Gebär-
hocker. Dr. Helga Rostock und Claudia Priewe informieren dabei als 
erfahrene Oberärztinnen der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 
z. B. auch über das Vorgehen bei einem geplanten Kaiserschnitt oder 
die Anwendung der sog. „Äußeren Wendung“, bei der Kinder in Be-
ckenendlage sanft in die Schädellage gedreht werden können, sodass 
eben kein Kaiserschnitt erfolgen muss. Bei all diesen Themen ist es 
unserem Team der Geburtshilfe wichtig, die werdenden Väter oder 
die jeweilige Vertrauensperson der werdenden Mutter schon im Vor-
feld mit einzubeziehen und informieren Sie gerne über die auf der Ge-
burtenstation bereitstehenden Elternzimmer. Bei der abschließenden 
Führung durch die Kreißsäle und die Geburtenstation haben die Teil-
nehmenden dann die Möglichkeit, sich vor Ort selbst ein Bild von der 
Klink für Geburtshilfe in Langen zu machen. 
Anmeldung und weitere Information unter: 

anmeldung.langen@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912 6 15 07
www.asklepios.com/langen

-- Anzeige--

Claudia Priewe Dr. Helga Rockstroh

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher
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Es ist wieder soweit. Die CDU Eppertshausen lädt zum 
spätsommerlichen Weinfest

Leckere Weine und kulinarische Köstlichkeiten in gemütlicher Atmo-
sphäre – der CDU-Gemeindeverband Eppertshausen lädt die Bürger 
am Samstag, den 14. September, wieder zum spätsommerlichen Wein-
fest auf den Platz vor der Bürgerhalle ein. Ab 17.00 Uhr geht es los. Zu 
erlesenen weißen und roten Tropfen aus der Region gibt es  herzhafte 
warme und kalte Speisen – auch für Vegetarier ist was dabei. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt mit Live-Musik und Gesang der über 
die Grenzen von Hessen bekannte Musik-Tom, so dass die Besucher 
neben Gesprächen in munterer Runde auch das Tanzbein schwingen 
können. Die „musikalische Überraschung“ vom letzten Weinfest wird 
auch wieder erwartet. Wir freuen uns auf Sie/Euch.
� Ihr/euer CDU Gemeindeverband Eppertshausen

TTC Eppertshausen 1954 e.V.
 

Saisonauftakt in der Bezirksklasse, TTC Eppertshausen III gegen 
TTC Eppertshausen I
Ein Novum nach der Umstellung 4er-Mannschaften gibt es am 06.09. 
um 20 Uhr in der Bürgerhalle für den TTC. Zwei Mannschaften treten in 
der Bezirksklasse Gruppe 6 an und treten am 1. Spieltag gegeneinan-
der an. Für dieses „Spiel der Spiele“ hat sich der Verein eine Menge 
einfallen lassen: Einlaufmusik, Hallensprecherin, Spielervorstellung, 
Essen und Trinken und jede Menge Emotionen. Die 1. Mannschaft 
muss dabei ohne Spitzenspieler Jan-Ove Dalheimer antreten, daher 
hofft die die 3. Mannschaft insgeheim auf eine Überraschung. Bitte 
pünktlich um 20 Uhr da sein, dann startet das Programm zum Spiel. 
Anschließend wird das Spiel im Restaurant „Ciao Italia“ gemeinsam 
analysiert.

TTC tritt bei der 1. Eppertshäuser Torwandmeisterschaft an
Im Rahmen des Germania Sommerfestes fand die 1. Eppertshäuser 
Torwandmeisterschaft statt und der TTC stellte das Team „TTC Bal-
lermann“. In einem bemerkenswerten Turniermodus stand man im 
1. Spiel gleich dem späteren Sieger gegenüber. Nach starken ersten 
drei Schützen lag der TTC durch Andreas Willi Hock, Steffen Wich und 

Jens Dony mit 5:2 in Führung, ehe Torwandlegende Mike Enders aus 
dem gegnersichen Team der „Happy Hippos“ mit legendären 4 Treffern 
den TTC ins Hintertreffen brachten. Sportwart Jan Wich war nun ge-
fordert nachzulegen, scheiterte jedoch kläglich. In der Verliererrunde 
konnte der TTC den 4. sichern, insbesondere Dank der Nervenstärke 
von Andreas Willi Hock. Teammanager Lukas Schade setzte sofort eine 
Mannschaftsbesprechung zur Analyse an, die direkt vor Ort abgehal-
ten wurde und bis in die Abendstunden andauerte. Besonders erwäh-
nenswert ist, dass sich ein Spieler der Siegermannschaft der „Happy 
Hippos“ sein Versprechen einlöste und das darauffolgenden Tisch-
tennistraining besuchte. Es war eine grandiose Veranstaltung des GV 
Germania und der TTC ist im kommenden Jahr gerne wieder mit dabei.

Angetreten als TTC Ballermann von links: Jens Dony, Jan Wich, Lukas 
Schade, Steffen Wich, Andreas Willi Hock.� Foto: TTC

 

24 Skatfreunde traffen sich am letzten Spieltag. Das Ergebniss: 1. 
Hansi Eder 2433 Punkten, 2. Wolfgang Bell 2224 Punkten, 3. Hartmut 
Sydlik 1980 Punkten, 4. Uwe Lautenschläger 1977 Punkten, 5. Frank 
Mieth 1759 Punkten, 6. Horst Mathias 1758 Punkten, 7. Helmut Veith 
1664 Punkten. Kommenden Dientag wieder 19 Uhr TAV Halle. Gäste 
sind willkommen.

Eppertshäuser Golffreunde trafen sich Ende August zum jährlichen Kräftemessen

Bereits zum 18. Mal fand das diesjährige Masters, veranstaltet von der 
Interessengemeinschaft Eppertshäuser Golfer (IGEG), im Golfpark 
Rosenhof in Niedernberg statt.
Seit letztem Jahr steht das Turnier als „Peter Helfmann Gedächtnistur-
nier“ fest im Kalender der Eppertshäuser Golfer und deren auswärti-
gen Gäste. Bei bestem Golfwetter, trafen sich 42 Teilnehmer auf einem 
top-gepflegten Golfplatz, um in verschieden Klassen und Sonderwer-
tungen die besten Golferinnen und Golfer zu ermitteln. Für die Verpfle-
gung und Erfrischungen sorgte ein Getränkefahrzeug, organisiert und 
gesponsert von der BMW Euler Group Rödermark. Den Halfway-Stand 
mit Verpflegung wie warmen Würstchen, Kuchen, Obst usw. betreuten 
Rita Filipp, Daiana Lunkenheimer und Brigitte Hartig. 
Gestartet wurde an verschiedenen Abschlägen, um die Startzeiten 
zu verkürzen. So konnten nach fünfeinhalb Stunden alle „Flights“ ihr 
Spiel beenden und noch eine kleine Erfrischung zu sich nehmen, be-
vor es zur Siegerehrung nach Eppertshausen ging. 
Die Moderation der Siegerehrung übernahm Carsten Helfmann, der 
gleichzeitig als Schirmherr des Turnieres fungierte. Geehrt wurden 
jeweils die besten drei Spieler/innen der einzelnen Klassen bzw. der 
beste Spieler/in der Sonderwertungen mit einer Urkunde und entspre-

chendem Preisgeld in Form eines Gutscheins. Ausnahme waren die 
Bruttosieger, die den Wanderpokal entgegen nehmen durften. Hier 
konnte bei den Herren Walter Hartig schon zum zehnten Mal seinen 
Namen am Pokal verewigen.
Beim geselligen Ausklang im Hotel/Restaurant „Krone“ konnten die 
Teilnehmer zudem ihr Glück bei einer Tombola beweisen und mit Ver-
gnügen Gutes tun. Denn auch in diesem Jahr stand neben dem Spiel-
spaß wieder der gute Zweck im Mittelpunkt (Bericht folgt). 
Folgende Sieger/innen wurden geehrt:
Bruttosieger Damen: Gabriele Kuhl, Bruttosieger Herren: Walter Har-
tig, Bruttosieger Sponsoren: Petra Koten.
Nettoklasse A: 1. Rainer Gritto, 2. Andreas Kuhl, 3. Bernd Spalt
Nettoklasse B: 1. Otmar Schledt, 2. Günter Heckwolf, 3. Jörg Helfmann
Nettoklasse C: 1. Philipp Roskot, 2. Elke Braun, 3. Andreas Hock
Nettoklasse Sponsoren: 1. Thomas Beyer, 2. Gotthard Kuck, 3. Nor-
bert Joisten
Sonderwertungen: NP Herren Kurt Halstenberg, NP Damen Gabriele 
Kuhl, LD Herren Hartmut Burgschweiger, LD Damen Gabriele Kuhl, 
NTS Herren Gotthard Kuck, NTS Damen Gerda Hofmann
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VEREIN DER FREUNDE UND FÖRDERER DES F.V.E 
Vorstand einstimmig wiedergewählt
Der „Verein der Freunde und Förderer der FVE“ feiert in diesem Jahr 
sein 30-Jähriges Bestehen. Der 1. Vorsitzende, Werner Schultheis, 
konnte bei der Mitgliederversammlung des Vereines auf eine durchweg 
positive Entwicklung zurückblicken. Nicht zuletzt durch die Mithilfe des 
„Fördervereins“ kann aktuell der Fußballverein Eppertshausen mit sei-
nem neu gewählten Vorstand gut aufgestellt in die Zukunft blicken. Das 
Projekt „Kunstrasenplatz“ war dabei sicherlich mit entscheidend für 
den sportlichen Erfolg. Speziell in der Jugendabteilung sind seitdem 
riesige Zugänge zu verzeichnen. Die beiden aktiven Mannschaften 
konnten im letzten Jahr beide den Aufstieg feiern und die Klassen hal-
ten. Zudem hat der FVE für die Vereinsgaststätte die idealen Pächter 
gefunden. Auch die restlichen Abteilungen, FVCA, AH, Damengymna-
stik oder „bewegte Männer“ funktionieren bestens. Dass bei einigen 
Wünschen oder Vorhaben auch der „Förderverein“ mit Rat und Tat zur 
Seite stehen konnte, freut den Vorsitzenden ganz besonders. Bei den 
anstehend Neuwahlen wurde der Vorstand komplett bestätigt. Neben 
dem 1. Vorsitzenden Werner Schultheis gehören Günter Anton als 2. 
Vorsitzender, Hans Heckwolf als Rechner und Dieter Gruber als Schrift-
führer dem Vorstand an. Der „Förderverein“ wird auch in diesem Jahr 
in Zusammenarbeit mit dem Vorstand des FVE wieder den Senioren- 
und Ehrentag durchführen. Dieser findet statt am 19. Oktober um 11.00 
Uhr in der Vereinsgaststätte. Die Einladungen werden in den nächsten 
Tagen verschickt.

 

Flammkuchen und Wein
Am vergangenen Freitag hieß es „auf in den Pfarrgarten zu Flamm-
kuchen und Wein“. Die Kinder und Jugendlichen der beiden Ferien-
freizeiten waren zusammen mit Ihren Eltern eingeladen, sich einen 
kleinen Rückblick über die tollen Tage in Neuerkirch oder Senigalia 
anzusehen, die die Betreuer der jeweiligen Freizeiten mit einer Bild-
präsentation zusammenstellten. Anschließend gab es für jeden Teil-
nehmer einen Gratis-Flammkuchen und Softgetränke. 

Zum gemütlichen Teil gesellten sich zahlreiche Gäste hinzu, die den 
schönen Sommerabend im Pfarrgarten genießen konnten. Dank der 

von Markus Schledt und Heike Schröder hervorragenden Organisati-
on hat es allen so gut gefallen, dass die Kolpingsfamilie gegen Ende 
der Veranstaltung ausverkauft war.� Foto: Kolping
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Helfer*innen, sowie dem ge-
samten Betreuerteam und an ALLE, die in den Pfarrgarten gekommen 
sind!

„Ciao Bella Senigallia“
- hieß es auch in diesem Jahr wieder für alle Teilnehmenden an der 
von der Kolpingsfamilie Eppertshausen organisierten Jugendfreizeit 
Senigallia, die vom 20.-29. Juli stattfand. Auch dieses Jahr wurde die 
Fahrt per Reisebus unternommen und so trafen sich alle Reisenden 
voller Vorfreude abends am Bahnhof Eppertshausen, schickten noch 
einen Abschiedsgruß die zurückgelassene Familie und suchten sich 
einen Platz für die nächtliche Fahrt. 
Das an der Adriaküste gelegene Feriendorf Benvivere, welches seit 
3 Generationen von der Familie Nisi betrieben wird, war auch dieses 
Jahr wieder Ziel der Reise. Direkt nach der Ankunft gab es mit dem 
Mittagsessen auch schon einen Vorgeschmack auf eine der Konstan-
ten für die kommenden Tage: Pasta. Nach der Verköstigung hatte die 
Gruppe Gelegenheit sich in den Bungalows einzufinden, sich mit der 
Umgebung vertraut zu machen und die Strandliegen zu erobern, wel-
che einen weiteren festen Bestandteil der Freizeit darstellten. 
Die Tage in Italien beginnen klassischerweise mit einem morgend-
lichen Warm-Up und enden mit einem besinnlichen Abendimpuls. 
Diese gemeinsamen Rituale bieten für die Gruppe die Gelegenheit, 
die gemeinsame Zeit und die damit verbundenen Emotionen zu spre-
chen und zusammenzuwachsen. In diesem Jahr war schnell klar, dass 
die Gruppe sehr miteinander harmonierte. Das stellte sich auch bei 
den gemeinsam unternommenen Aktivitäten heraus - egal, ob Sports- 
und Teamgeist beim Beachvolleyball oder auf dem Fußballplatz der 
Nachbarstadt Cesena bewiesen wurde oder man gemeinsam den be-
schwerlichen Weg zum südlich gelegenen Strand in Sirolo bestritt. In 
Assisi lernte die Gruppe viel über den Namensgeber des Franziska-
nerordens „Franz von Assisi“ und seine Mitstreiterin Klara. Nachdem 
beim kompetitiv geführten Abschlussabend dem olympischen Geist 
gehuldigt wurde, war die Gruppe gleichermaßen euphorisch ob der 
gemeinsamen Zeit und betrübt, weil es am nächsten Tag wieder nach 
Hause ging. Zumindest zwei Gedanken können die Gedanken ein we-
nig aufhellen: Zum einen haben am 30.08. alle im Pfarrgarten beim 
Nachtreffen der Ferienfreizeiten bei Flammkuchen und Wein die Chan-
ce sich wiederzusehen und zum anderen gilt bekanntlich folgende 
Weisheit: Nach Senigallia ist vor Senigallia – wir sehen uns also näch-
stes Jahr wieder. Bis dahin heißt es „Ciao Bella Senigallia!“

� Foto: Kolping

Landkreis Darmstadt-Dieburg

„Jetzt! Chancen entdecken, Weiterbildung finden“
Beratungsmesse für Frauen
Darmstadt-Dieburg. Am 13. September 2024 lädt die Kreisagentur für 
Beschäftigung gemeinsam mit dem Büro für Chancengleichheit des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg, der Agentur für Arbeit Darmstadt und 
dem Jobcenter Darmstadt zur Beratungsmesse „Jetzt! Chancen entde-
cken, Weiterbildung finden“ ein. 
Die Veranstaltung findet in der Kreisverwaltung in Darmstadt Kranichstein 
statt und bietet Frauen aus Stadt und Landkreis die Möglichkeit, sich in 
einer entspannten Atmosphäre über vielfältige Unterstützungs- und Wei-
terbildungsangebote zu informieren. 
Eröffnet wird die Messe durch die Kreis-Sozialdezernentin Christel 
Sprößler.

Hilfsangebote kennenlernen
Die Messe richtet sich an Frauen, die ihre beruflichen Möglichkeiten aus-
bauen möchten und dabei möglicherweise noch nicht alle verfügbaren 
Unterstützungsangebote kennen. 
Vor Ort stehen zahlreiche Beratungs- und Fachstellen zur Verfügung, die 
zu Themen wie Wiedereinstieg in den Beruf, Qualifizierung, Weiterbil-
dung, Coaching, Teilzeitausbildung, Anerkennung von Qualifikationen, 
Sprachkurse und weiteren Bereichen informieren.

Chancengleichheit und existenzsichernde Erwerbsarbeit im Fokus
Ein zentrales Anliegen der Messe ist die Förderung der existenzsi-
chernden Erwerbstätigkeit von Frauen. Häufige Herausforderungen wie 
prekäre Arbeitsverhältnisse, lange Erwerbsunterbrechungen aufgrund 
familiärer Verpflichtungen, ungleiche Verteilung der Sorgearbeit und 
die daraus resultierende Teilzeitbeschäftigung können die berufliche 
Entwicklung von Frauen beeinträchtigen. Dies führt nicht selten zu ei-
ner ökonomischen Abhängigkeit vom Partner und erhöht das Risiko 
von Altersarmut. Die Messe bietet Informationen und Beratung, um die-
sen Entwicklungen entgegenzuwirken und Frauen in ihrer beruflichen 
Selbstständigkeit zu unterstützen.

Teil der Woche der Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
Die Beratungsmesse ist Teil der hessenweiten Woche der Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt, die vom 16. bis 20. September 2024 statt-
findet. In dieser Aktionswoche bieten die Beauftragten für Chancen-
gleichheit der Arbeitsagenturen, der kommunalen Jobcenter sowie ihrer 
Netzwerkpartner eine Vielzahl von Veranstaltungen an, die sich speziell 
an Frauen richten, die berufstätig sind oder es werden möchten.
Die Veranstaltung „Jetzt! Chancen entdecken, Weiterbildung finden: Be-
ratungsmesse für Frauen“ findet am 13. September 2024 von 9 bis 12 
Uhr im Kreishaus Darmstadt, Kreistagssitzungssaal, Jägertorstraße 207, 
64289 Darmstadt, statt. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
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Landkreis Darmstadt-Dieburg
Werde examinierte Pflegefachkraft im Bildungs-
zentrum der Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg

Ausbildungsstart am 1. Oktober: Jetzt letzte freie Plätze sichern!
Darmstadt-Dieburg / Groß-Umstadt. Das Bildungszentrum für Gesund-
heit der Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg bietet auch in diesem Jahr 
wieder die Ausbildung zur examinierten Pflegefachkraft an. Der Ausbil-
dungsbeginn ist am 1. Oktober und noch ist ein Start im Ausbildungs-
jahr 2024 möglich.

Vielseitig, abwechslungsreich und verantwortungsvoll
Die Ausbildung am Bildungszentrum (BZG) der Kreiskliniken Darm-
stadt-Dieburg bietet einen qualifizierten Einstieg in einen vielseitigen 
Beruf, bei dem Sie Menschen aller Altersgruppen in unterschiedlichen 
Settings betreuen. Mit der generalistischen Pflegeausbildung lernen 
Sie, Kinder, Erwachsene und ältere Menschen sowohl im ambulanten 
als auch im stationären Bereich pflegerisch zu begleiten und ihnen da-
bei zu helfen, die bestmögliche Lebensqualität zu erreichen oder wie-
derzuerlangen.
In der nach dem Pflegeberufgesetz geregelten dreijährigen Ausbil-
dung findet der theoretische und fachpraktische Unterricht in den 
ansprechenden Räumlichkeiten des BZG in Groß-Umstadt statt. Die 
praktische Ausbildung erfolgt in der Akutversorgung im neuen Betten-
haus und im Zentrum für seelische Gesundheit der Kreiskliniken Darm-
stadt-Dieburg sowie in der ambulanten Akut- und Langzeitpflege, der 
stationären Langzeitpflege und in pädiatrischen Einrichtungen unserer 
Kooperationspartner. 
Engagierte Pflegepädagogen gestalten den Blockunterricht am Lern-
ort Schule und schaffen zusammen mit erfahrenen Praxisanleitern eine 
enge Verbindung zum Lernort Praxis. Ein Highlight der Ausbildung ist 
das Projekt „Pflegewoche“, bei dem Auszubildende zu Beginn des 

dritten Ausbildungsjahres für 14 Tage eigenverantwortlich eine Station 
unter Begleitung der Praxisanleiter übernehmen.

Fundierte Ausbildung mit vielseitigen Perspektiven
„Wir legen großen Wert auf eine fundierte und praxisorientierte Aus-
bildung. Unsere Auszubildenden lernen in einem breiten Spektrum an 
Pflegeeinrichtungen und werden umfassend auf ihre zukünftigen Auf-
gaben vorbereitet,“ sagt die Betriebsleitung Pelin Meyer und Christoph 
Dahmen. 
Die Ausbildung zur Pflegefachkraft eröffnet zahlreiche berufliche Per-
spektiven in der stationären und ambulanten Pflege sowie in verschie-
denen Funktionseinheiten wie dem OP-Bereich. 
„Für uns als Team ist es stets spannend, gemeinsam mit den Auszubil-
denden den Weg von der Selbst- und Laienpflege hin zu einer professi-
onellen Pflege zu gehen“ ergänzt die Schulleiterin Anke Feller

„Attraktive Zusatzleistungen und Übernahmegarantie“
Neben einer qualitativ hochwertigen Ausbildung, die auf Antrag bei 
der Arbeitsagentur AZAV-förderungswürdig ist, bieten die Kreiskliniken 
Darmstadt-Dieburg ihren Auszubildenden attraktive Zusatzleistungen. 
Dazu gehören z.B.  Lernsprechstunden, Exkursionen, ein kostenloser 
online CNE-Zugang mit Lerneinheiten und Fachbüchern, 30 Tage Ur-
laub, Übernahmegarantie nach erfolgreichem Abschluss der Ausbil-
dung, kostenloses ÖPNV-Ticket und vieles mehr!

Kontaktdaten:
Bewerbungen und Anfragen bitte direkt an das Bildungszentrum für 
Gesundheit der Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg richten.
Bildungszentrum für Gesundheit der Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg
Krankenhausstraße 13, 64823 Groß-Umstadt
0 60 78 79 1500, bzg@kreiskliniken-dadi.de
www.karriere.kreiskliniken-dadi.de/ausbildung-zur-pflegefachkraft

„Gemeinsam sind wir stärker“

Mit der Initiative „heimat shoppen“ nimmt die IHK Darmstadt vom 8. 
September bis 13. Oktober den 
Einzelhandel in Südhessen in den 
Fokus. 30 Kommunen mit über 800 
Geschäften, Gastronomiebetrie-
ben und Dienstleistern beteiligen 
sich mit zahlreichen Aktionen, um 
unter dem Motto „Heimatliebe ver-
bindet“ für das Einkaufserlebnis 
vor Ort zu werben.
„Zu einer lebenswerten Region 
gehören auch lebenswerte In-
nenstädte“, sagt Ulrike Jakobi, 
Vizepräsidentin der IHK Darm-
stadt. „Gemeinsam wollen wir mit 
Kommunen, Gewerbevereinen 
und Händlern die Attraktivität der 

lokalen Angebote bewusst machen und laden Kunden dazu ein, ihre 
Erledigungen vor Ort zu tätigen“, so die IHK-Vizepräsidentin über die 
Einzelhandelsinitiative „heimat shoppen“. 
Das Spektrum der Aktionen reicht von besonderen Angeboten, Ge-
winnspielen, Rabattaktionen bis hin zu Kulturveranstaltungen, ver-
kaufsoffenen Sonntagen und Stadtfesten, die den Aufenthalt in den 
Innenstädten zu einem echten Erlebnis machen. Hier eine Auswahl:

Kreis Bergstraße
Bensheim: Verkaufsoffener Sonntag am 8. September und Winzerfest 
unter dem Namen „Heimat S(c)hoppen“.
Biblis: Verkaufsoffener Sonntag „Bibliser Herbstvielfalt“ mit Kunsthand-
werkermarkt am 15. September.
Wald-Michelbach: Verkaufsoffener Sonntag zum Gassenmarkt am 8. 
September.

Kreis Darmstadt-Dieburg
Groß-Umstadt: Verkaufsoffenes Wochenende am 7. und 8. September 
mit Bauernmarkt.

Münster: Rabattaktionen, Gewinnspiele sowie ein Fotowettbewerb 
über den Aktionszeitraum.

Odenwaldkreis:
Michelstadt und Erbach: Gewinnspiel mit vielen lokalen Gutscheinen 
und Aktionen der Einzelhändler.

Kreis Groß-Gerau
Bischofsheim: Besondere Angebote, Rabatte und Aktionen der Einzel-
händler, Dienstleister und Gastronomen
Rüsselsheim: Verkaufsoffener Sonntag am 8. September anlässlich 
des Klassiker-Treffens und verkaufsoffener Riesling-Sonntag am 29. 
September,

Darmstadt:
In Darmstadt beteiligen sich die Ortsteile Kranichstein und Arheilgen 
sowie die Innenstadt mit vielfältigen Aktionen.

Die bundesweite IHK-Kampagne „heimat shoppen“ geht in ihr zehntes 
Jahr. Die IHK Darmstadt ist seit 2020 dabei. Seither ist die Kampagne 
stetig gewachsen. Die IHK unterstützt die Händler und Gastronomen 
mit Werbemitteln: Papiertüten, Bierdeckeln, Social Media-Vorlagen und 
einem eigenen Gewinnspiel, das ermuntert, in verschiedenen Läden 
einzukaufen und vor Ort einzukehren. Das Logo wurde überarbeitet, 
so dass die Einzelhandelsoffensive einen noch frischeren Look erhält.

Die IHK Darmstadt hat sich zum Ziel gesetzt, die lokalen Akteure zusam-
menzubringen, um sich für lebendige Innenstädte stark zu machen. Die 
IHK Darmstadt ist Netzwerkpartner, Ideengeber und unterstützt Einzel-
händler aus ihrem Bezirk mit Workshops und Informationsveranstal-
tungen zu Themen, die den Handel betreffen.

Das diesjährige Motto „Heimatliebe verbindet“ betont das Gemein-
schaftsgefühl und die Identifikation mit der Region. „Gemeinsam sind 
wir um ein Vielfaches stärker. Und wir alle – Kunden, Einzelhändler und 
Gastronomen - profitieren, wenn die Wertschöpfung vor der eigenen 
Haustür stattfindet“, ist sich Vizepräsidentin Ulrike Jakobi, selbst Ge-
schäftsführerin mehrerer Edeka-Märkte, sicher.

An alle Pressewarte: Bitte senden Sie uns Ihre Vereinsnachrichten an 

eppertshausen@druckerei-reichert.de 

mit Angabe des vollständigen Vereinsnamen.
Ihre Druckerei Reichert



Wochenblatt Eppertshausen KW 36	 Seite 11� 37.  Jahrgang

Si
lb

en
rä

ts
el

A
us

 d
en

 S
ilb

en
 s

in
d 

W
ör

te
r 

m
it

 
de

n 
un

te
n 

st
eh

en
de

n 
Be

de
ut

un
-

ge
n 

zu
 b

ild
en

.
a 

– 
ac

ke
r –

 a
gi

e 
– 

ah
n 

– 
az

o 
– 

ba
u 

– 
bu

e 
– 

da
 –

 d
un

g 
– 

ed
ir 

– 
en

d 
– 

ge
 –

 
gu

el
 –

 h
en

 –
 k

ra
t –

 k
ro

 –
 n

e 
– 

no
rd

 –
 

os
t 

– 
os

t 
– 

pr
aw

 –
 r

a 
– 

re
i –

 r
en

 –
 

re
n 

– 
ro

 –
 r

u 
– 

sa
l –

 s
e 

– 
se

 –
 t

e 
– 

tig
 –

 to
e 

– 
un

i –
 v

er
 –

 w
al

 –
 z

w
er

g

D
ie

 z
w

ei
te

n 
Bu

ch
st

ab
en

 –
 v

on
 

ob
en

 n
ac

h 
un

te
n 

– 
un

d 
di

e 
vi

er
-

te
n 

– 
en

tg
eg

en
ge

se
tz

t g
el

es
en

 –
 

er
ge

be
n 

ei
ne

 R
ed

ew
en

du
ng

1 
1W

in
dr

ic
ht

un
g

2 
2La

nd
w

irt
sc

ha
ft

sz
w

ei
g

3 
3Be

st
ra

fu
ng

4 
4ei

n 
M

ee
re

ss
äu

ge
r

5 
5To

bs
uc

ht

6 
6M

os
ka

ue
r Z

ei
tu

ng

7 
7po

rt
ug

ie
si

sc
he

 In
se

lg
ru

pp
e 

im
 

A
tla

nt
is

ch
en

 O
ze

an

8 
8ra

st
en

9 
9un

w
id

er
ru

fli
ch

10
 10he

ut
ig

er
 N

am
e 

Ad
ria

no
pe

ls

11
 11ha

nd
el

n

12
 12Ba

lk
an

be
w

oh
ne

r

13
 13Pa

ra
gr

af
en

re
ite

r

14
 14gr

oß
er

 L
är

m

15
 15al

lg
em

ei
n;

 u
m

fa
ss

en
d

Sc
ha

ch
au

fg
ab

e

Sy
m

bo
l-R

ät
se

l

Ko
nt

ro
lls

te
llu

ng
:

W
ei

ß:
 K

g1
, 

D
d1

, T
b1

, 
Te

1,
 L

g3
, L

c2
, S

d5
, S

f1
, 

Ba
4,

 b
5,

 e
4,

 f2
, g

2 
(1

3)

Sc
hw

ar
z:

 
Ke

8,
 

D
g5

, 
Tc

8,
 T

h8
, L

e6
, L

f4
, S

c5
, 

Sg
4,

 B
a5

, 
d6

, 
e5

, 
f7

 
(1

2)
 

W
ei

ß 
sp

ie
lte

 h
ie

r 
Bf

2-
f3

. W
ar

um
 f

üh
rt

e 
di

e-
se

r 
sc

he
in

ba
r 

na
he

-
lie

ge
nd

e 
Ba

ue
rn

zu
g 

zu
m

 so
fo

rt
ig

en
 P

ar
tie

-
ve

rlu
st

?

Je
de

s 
Sy

m
bo

l s
te

ht
 

fü
r e

in
e 

Za
hl

.

Pl
at

te
nr

ät
se

l

1 
A

ns
te

ck
na

de
l, 

2 
Ki

rc
he

nb
au

fo
rm

, 3
 W

al
dr

eb
e,

 4
 li

eb
ev

ol
le

 B
e-

ze
ic

hn
un

g,
 5

 a
nm

ut
ig

Es
 s

in
d 

ac
ht

bu
ch

st
ab

ig
e 

W
ör

te
r 

zu
 b

ild
en

, d
ie

 im
 F

el
d 

m
it 

de
m

 P
fe

il 
be

gi
nn

en
 u

nd
 im

 U
hr

ze
ig

er
si

nn
 u

m
 d

as
 Z

ah
le

nf
el

d 
la

uf
en

. J
ed

es
 d

er
 

W
ör

te
r h

at
 m

it 
de

m
 v

or
he

rg
eh

en
de

n 
zw

ei
 B

uc
hs

ta
be

n 
ge

m
ei

ns
am

.

Su
do

ku
A

ufl
ös

un
g 

au
s 

de
r v

or
ig

en
 N

um
m

er

D
as

 D
ia

gr
am

m
 is

t m
it 

de
n 

Za
hl

en
 1

 b
is

 
9 

au
fz

uf
ül

le
n.

 D
ab

ei
 d

ar
f 

je
de

 Z
ah

l 
in

 
je

de
r 

Ze
ile

 u
nd

 je
de

r 
Sp

al
te

 u
nd

 in
 je

-
de

m
 3

x3
-F

el
d 

nu
r e

in
m

al
 v

or
ko

m
m

en
.

Rö
ss

el
sp

ru
ng

:
U

nm
itt

el
ba

re
s 

In
te

re
ss

e 
an

 d
er

 
Sc

hö
nh

ei
t 

de
r 

N
at

ur
 z

u 
ne

h-
m

en
, i

st
 j

ed
er

ze
it 

ei
n 

Ke
nn

ze
i-

ch
en

 e
in

er
 g

ut
en

 S
ee

le
.

W
ab

en
rä

ts
el

:
1 

Ju
ge

nd
, 

2 
Zi

rr
us

, 
3 

se
hn

ig
, 

4 
M

ak
le

r, 
5 

M
os

ka
u,

 6
 G

er
s-

te
, 

7 
Re

tt
er

, 
8 

he
ile

n,
 9

 K
ie

se
l, 

10
 S

tr
ei

k,
 1

1 
re

gl
os

, 
12

 T
ab

le
t, 

13
 in

eg
al

, 1
4 

ei
ge

ns
, 1

5 
Ro

ad
ie

, 
16

 G
ei

se
l, 

17
 B

uc
ke

l, 
18

 E
in

zu
g,

 
19

 G
ra

zi
e,

 2
0 

ab
su

rd

Za
hl

en
rä

ts
el

:
1 

Im
bi

ss
, 

2 
Ch

an
ce

, 
3 

Ku
ec

he
, 

4 
bi

tt
er

, 
5 

ge
iz

ig
, 

6 
Be

gi
nn

, 
7 

O
tt

aw
a,

 8
 s

el
te

n,
 9

 M
is

er
e,

 
10

 T
ra

uf
e,

 1
1 

Fa
kt

en
, 1

2 
Fo

eh
re

 
= 

Sc
he

in
w

er
fe

r

Bi
no

xx
o:

Sc
hw

ed
en

rä
ts

el
:

2
5

7
1

3
9

6
7

8
5

6
9

6
1

8
7

3
4

5
6

1
2

5
2

6
7

3
6

8

O
O

X
X

O
X

X
O

O
X

O
X

O
X

X
O

X
O

X
O

X
O

O
X

O
X

O
O

X
X

O
X

X
O

X
X

O
O

X
O

O
X

X
O

O
X

O
X

X
X

O
O

X
O

X
O

X
O

O
X

X
O

O
X

8 7 6 5 4 3 2 1

a 
b

 
c 

d
 

e 
f 

g 
h

00
93

-2
35

7_
Sc

ha
ch

fe
ld

1
2

3
4

5

sv
d

1
4
1
4
-1

3
1
 

 R  T E I C H  R E E D E

G E S U N D  C H I L E N E

 L I B E R T E  M E T E R

 L A R V E  P F A D  R  

D E M O  V    P A S T E

 U  K        S  M

 F E S       L A R A

  T       E I N E N

T U R N       A  G  

 Z I R K U S  A B T E I L

Z E H E  B O C K  B R E I

 H  Y E A R  K R O E T E

P A K A  T Y P E  B O S S

 N  B   G  M      

st
ar

ke
Fe

uc
h-

tig
ke

it

sc
hw

ar
z-

w
ei

ß
er

R
ab

en
-

vo
ge

l

be
in

ah
e

P
ro

du
kt

au
s

So
ja

-
bo

hn
en

zu ke
in

er
Ze

it

Eh
e-

sc
hl

ie
-

ß
un

g
ill

oy
al

La
ub

-
ba

um

st
rö

m
en

-
de

 W
as

-
se

rm
as

se

gr
oß

er
Fl

us
s 

in
Ä

gy
pt

en

A
nz

ei
ge

de
s 

K
a-

le
nd

er
s

sc
hl

an
k,

ge
-

sc
hm

ei
-

di
g

St
ad

t 
im

K
an

to
n

B
er

n

ga
sf

ör
-

m
ig

es
ch

em
.

El
em

en
t

ug
s.

:
Fe

ie
r,

P
ar

ty

H
al

s-
sc

hm
uc

k

St
ad

t 
in

N
or

d-
fr

an
k-

re
ic

h

M
ilc

h-
or

ga
n

be
i

Ti
er

en

po
et

is
ch

:
Er

-
qu

ic
ku

ng

Fa
rb

ig
es

fl a
ch

er
St

ra
nd

-
se

e

Ve
rli

er
er

,
Ve

rs
ag

er
(e

ng
l.)

Zu
tr

itt
ki

nd
i-

sc
he

s
W

es
en

Ve
rb

an
d

vo
n

Sä
ug

e-
tie

re
n

dä
ni

sc
he

N
or

ds
ee

-
in

se
l

P
fl a

nz
-

gu
t,

K
ei

m
-

gu
t

Za
ub

er
in

in
 d

er
„O

dy
s-

se
e“

B
en

zi
n-

be
hä

lte
r

im
 A

ut
o

dt
. 

N
am

e
de

r
Ji

ze
ra

(C
Z)

lo
de

rn
de

Fl
am

m
e

H
al

bt
on

un
te

r 
d

„S
itz

un
g“

be
im

Sc
hn

ei
de

r

Lo
s 

oh
ne

G
ew

in
n

ar
tig

Li
ch

t-
sp

ie
l-

ha
us

B
et

rie
b-

sa
m

ke
it

au
f

St
ra

ß
en

sp
ät

e
Ta

ge
s-

ze
it

be
st

.
Fa

rb
to

n

ei
n

In
se

l-
eu

ro
-

pä
er

R
eg

io
n,

G
eb

ie
t

un
w

ei
t

A
bs

ch
eu

ge
fä

lte
lte

s
B

an
d 

au
s

St
of

f 
od

er
Sp

itz
e

G
el

eg
e

bl
au

er
Fa

rb
-

st
of

f

ni
ed

er
l.

St
ar

-
ge

ig
er

(A
nd

ré
)

s
vd

1
4
1
4
-1

3
2

®



37.  Jahrgang	 Seite 12� Wochenblatt Eppertshausen KW 36

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen 
gyn.langen@asklepios.com • www.asklepios.com/langen 

15. SEP 
2024
Beginn 16 Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr 
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Info-
abend ein. Die Oberärztinnen der Klinik erklären Ihnen 
die Abläufe einer Geburt, führen durch die Kreißsäle 
und beantworten gerne Ihre Fragen.

Anmeldung & Information unter: Tel.: 06103 / 912-615 07

Seit 1874 Ihr zuverlässiges und 
vertrauenvolles Bestattungshaus

•  Erd-, Feuer-, See- 
und Naturbestattungen

•  Überführungen
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
•  Trauerdekoration

•  Trauerdrucksachen
•  Bestattungsvorsorge
•  barrierefreie und 

klimatisierte Räume für 
Abschiednahme und 
Trauerfeier

Tag und Nacht dienstbereit! 
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4 • Auf der Beune 106
64839 Münster • www.pietaet-kreher.de

Bestattungsinstitut

Stefan Kreher

Die Nasenarbeiter stellen sich vor
Meine Fellkollegin Elli und ich sind das Team der "Nasenarbeiter" 
und das Besuchshund Team "Fellnase und Partner".

Wir bieten Mantrailing für  
Jederhund sowie Therapietrai-
len für ängstliche, traumatisier-
te, hyperaktive und Hunde mit  
Handicap wie Blind oder Ge-
hörlos an. Getreu unserem 
Motto "Jeder kann mitmachen, 
geht nicht gibt´s nicht ".
Neu in unserem Kursangebot 
ist Mantrailing für Menschen 
- Senioren und Hunde - Seni-
oren.
Infos über uns und die Ange-
bote erhaltet ihr auf der Websi-
te www.dienasenarbeiter.de
oder per Mail dienasenarbei-
ter-eppertshausen@gmx.de

Sicher zur Schule – sicher nach Hause
Aus gegebenem Anlass bitten wir um Beachtung der 

beiden Verkehrsregeln bezüglich der Schulbusse:

Überholverbot:
Bus nähert sich mit Warnblinker

der Haltestelle.

Schritttempo:
Bus hält auf 2spuriger Fahrbahn mit Warnblinker.

Vorbeifahren nur mit 4 – 7 km/h erlaubt.
Achtung: gilt auch für den Gegenverkehr.


